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Fachbereiche: 
 

 
Kunstwerke an den Schulen Bödiker Oberschule und Don-Bosco-Schule 

 
Sachverhalt: 

Seit vielen Jahren, bzw. Jahrzehnten ziert je ein Kunstwerk einen Giebel des Gebäu-

des der Bödiker Oberschule und der Don-Bosco-Schule Haselünne.  
Aufgrund der vorgesehenen Baumaßnahmen an der Bödiker Oberschule und dem 
Neubau der neuen Grundschule am Standort der Don-Bosco-Schule hat die Verwal-

tung die betreffenden Schulen um eine Stellungnahme zur Frage, ob die Kunstwerke 
erhalten werden sollten, gebeten.  

 
Bei der Bödiker Oberschule ist das Kunstwerk am Giebel des D- Gebäudes an der 
Kolpingstraße angebracht. Es stammt aus dem Jahre 1968 von dem Künstler Adolf 

Heydt. Adolf Heydt arbeitet mit sparsamen Mitteln: Aus geschweißten Eisenstäben mit 
drei schmalen Teilstücken aus Metall entsteht eindrucksvoll St. Vincentius, der Kir-

chen- und Schutzpatron der Stadt. Er hat auch der ehemaligen Vinzenzschule den 
Namen gegeben und breitet schützend – segnend seine Hände darüber und über die 
Stadt aus. An dieser Stelle, wo derzeitig das Kunstwerk hängt, soll die Schule um vier 

neue Klassenräume erweitert werden. Die Schulleitung der Bödiker Oberschule teilte 
auf Anfrage mit, dass das Kunstwerk, bei dem es sich um den heiligen Vinzenz han-

delt, an der Bödiker Oberschule erhalten bleiben soll. Die Figur des heiligen Vinzenz 
wacht und beschützt schon seit mehreren Jahrzehnten (über) die vormalige Vinzenz-
schule und nun über die Bödiker Oberschule. Kolleginnen und Kollegen sowie Schüle-

rinnen und Schüler wünschen sich den Verbleib und Erhalt an der Bödiker Oberschu-
le. Als Vorschlag für einen neuen Platz für das Kunstwerk wird das C-Gebäude neben 

dem Basketballkorb von der Schulleitung vorgeschlagen. Die Verwaltung schlägt vor, 
dass Kunstwerk am Giebel des Neubaus anzubringen. Ausreichend Platz für das 
Kunstwerk wäre hier gegeben.   

 
Da es bei dem Kunstwerk an dem Metall schon etliche Roststellen gibt, müsste das 

komplette Gebilde überarbeitet werden, bevor es wieder montiert wird. Die Restaura-
tionskosten belaufen sich auf ca. 5.000,00 €. 
 

 



2 

An der Don- Bosco- Schule ist ein weiteres Kunstwerk von dem Künstler Adolf Heydt 
aus dem Jahre 1966 angebracht. Hierbei handelt es sich um den Schutzpatron Don-
Bosco, der in diesem Kunstwerk die schützende Hand über die Kinder hält.  

 
Der Schulleiter der Neuen Grundschule, Am Sportzentrum 1, Herr Dickmännken hat 

mitgeteilt, dass das Kunstwerk der Don-Bosco-Schule nicht am neuen Gebäudekörper 
angebracht werden sollte, da für den neuen Schulstandort eine klare Abgrenzung als 
sinnvoll erachtet wird. Er spricht sich für eine Info-Tafel oder ähnliches aus, welche 

auf dem Schulgelände aufgestellt werden könnte, die die jahrzehntelange Arbeit der 
Don-Bosco-Schule am Standort würdigt. 

 
Die Schulleitung der Don-Bosco-Schule, Frau Potthast ist der Meinung, dass die neue 
Grundschule am Schulstandort ohne das Schul-Logo der Don-Bosco versehen wer-

den sollte.  
Die Don-Bosco-Schule spricht sich ebenfalls nach dem Abriss der Don-Bosco-Schule 

für eine Erinnerung an die Zeit der Don-Bosco-Schule aus. Es wäre aus Sicht der 
Schule "schön, wenn an dieser Stelle eine Erinnerung an die Don-Bosco-Schule ent-
stehen könnte oder erhalten werden könnte, in der sich auch dieses Symbol wieder-

finden würde." Das originale Kunstwerk erscheint nach Meinung der Schule jedoch 
sehr groß, bzw. überdimensioniert. 

 
Finanzielle Auswirkungen: 

Kosten für Abbau der Kunstwerke und für das Wiederanbringen an der Bödiker Ober-

schule, evtl. Renovierung, Streichen des Kunstwerkes, Info-Tafel o.ä. für die Don-
Bosco-Schule. 

 
Beschlussvorschlag: 

Das Kunstwerk der Bödiker Oberschule wird erhalten und am C-Gebäude installiert. 

Das Kunstwerk der Don-Bosco-Schule wird für die neue Grundschule nicht verwendet. 
Das Kunstwerk ist beim Abriss zu sichern und es soll ein neuer Standort an einem 

städtischen Gebäude mit Bezug zu Bildung ermittelt werden. Für die zukünftig nicht 
mehr bestehende Don-Bosco-Schule soll eine Erinnerungsmöglichkeit am Standort 
der ehemaligen Don-Bosco-Schule entstehen. 

 
 

 
 
____________________ 

Bürgermeister 
 
Anlagen: 

Kunstwerk Bödiker Oberschule 
Kunstwerk Bödiker Oberschule Detail 

Möglicher neuer Standort Bödiker Oberschule für das Kunstwerk 
Ansichten Erweiterung Bödiker Oberschule 

 
Kunstwerk Don-Bosco-Schule 
Möglicher neuer Standort Neue Grundschule für das Kunstwerk  

der Don-Bosco-Schule 
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